
Antrag zur Bürgerversammlung Weßling am 17. Dezember 2012

Wir beantragen eine Erneuerung der Fahrradabstellanlage am S-Bahnhof Weßling.

Der Bund, das Land Bayern und der Landkreis Starnberg streben eine deutliche Erhöhung des 
Radverkehrsanteils an. In der Gemeinde Weßling steht das Radeln besonders hoch im Kurs: Beim 
diesjährigen Stadtradeln erreichten wir in der Wertung „Fahrradaktivste Kommune mit den meisten 
Radkilometern pro EinwohnerIn“ den zweiten Platz unter 167 Teilnehmern. Außerdem hat sich die 
Gemeinde Weßling im Rahmen des „integrierten Klimaschutzkonzepts der Klimaregion 
Fünfseenland“ dazu entschlossen, das Fahrradfahren aktiv zu fördern.

Die bestehenden Abstellanlagen am Bahnhof sind weder quanitativ noch qualitativ ausreichend. Bei 
einer Umfrage unter den Weßlinger Stadtradel-Teilnehmern gingen sie als größtes Radlärgernis im 
Ort hervor. Und im Abschlussbericht der Rahmenplanung Hauptstraße des Büros „Dragomir 
Stadtplanung“ wird eine Erneuerung der Fahrradabstellplätze als Maßnahme genannt, die vor der 
Fertigstellung der Umgehungsstraße realisierbar ist.

Der neue Radlparkplatz soll die heute üblichen Anforderungen an Ride&Bike-Anlagen erfüllen: 
Ausreichend viele Stellplätze auch für den zu erwartenden steigenden Bedarf, Überdachung, 
Beleuchtung, sicherer Stand und Möglichkeit zur Sicherung am Rahmen.

Mobilitätswende Weßling
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